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Im o.a. Bewilligungszeitraum wurden weitere Simulationen mit EMAC für die "Chemistry Climate
Model Initiative" Phase 2 (CCMI-2) durchgeführt.  Diese sind in Tabelle 1 aus dem Antrag und in
Tabelle 2 zusammen mit den tatsächlich verwendeten Ressourcen gelistet.

Simulation Setup # years node-h /
year

total
node-h

/work
[TByte
/year]

/work
[TByte]

/arch
[TByte
/year]

/arch
[TByte]

RD1-base-01 T42L90MA
1960-2018
1950-2019

59,0
70,0

237,0 0 0,17 0,00 2,65 0,00

RD1SD-base-01 T42L90MA
1960-2018
1979-2019

59,0
41,0

280,0 0 2,26 0,00 4,34 0,00

RD1SD-base-01a T42L90MA, 2010 1,0
RD1SD-base-01b T42L90MA, 2010 1,0
RD1-base-02 T42L47MA

1960-2018
59,0 175,0 10325 0,08 4,72 1,43 84,37

RD2-base-01 T42L90MA
2000-2100

101,0 237,0 23937 0,17 17,17 2,65 267,65

RD2-base-02 T42L47MA
2000-2100

101,0 175,0 17675 0,08 8,08 1,43 144,43

RD2-oce-01 T42L47MA/GR30L40
2000-2100, 
base scenario

101,0 180,0 18180 0,11 11,11 1,45 146,45

RD2-oce-02 T42L47MA/GR30L40
2000-2100
scenario 1

101,0 180,0 18180 0,11 11,11 1,45 146,45

RD2-oce-03 T42L47MA/GR30L40
2000-2100
scenario 2

101,0 180,0 18180 0,11 11,11 1,45 146,45

RD2-oce-04 T42L47MA/GR30L40
2000-2100
scenario 3

101,0 180,0 18180 0,11 11,11 1,45 146,45

SD1SD-base-01 T42L90MA
2000-2020

21,0 280,0 5880 2,26 47,46 4,34 91,14

C2-4xCO2rdO3 T42L90MA (ohne 
Chemie)

60,0 25 1500 0,003 0,18 0,661 39,66

ERA-05 
„nudging“ Daten

1950–1978, 2020/06-12 29,6 3,9 115,40 3,9 115,40

Datenbestand 
ERA-05 Daten

(siehe Text) 125,00

Datenbestand für die weitere Auswertung 
im Rahmen von CCMI bzw. 
zum Übertrag in die CERA 
Datenbank (siehe Text und 
nächste Tabelle)

230,08

Tabelle 1: Übersicht über die EMAC Simulationen im Projekt ESCiMo im Jahr 2021. Die grün unterlegten 
Simulationen wurden wie geplant durchgeführt. Die grau unterlegten Zeilen zeigen die Simulationen aus dem 
Antrag, die nicht durchgeführt wurden. Die blau unterlegten Simulationen wurden stattdessen durchgeführt.



Beschreibungen und Begründungen:

• Bei den zusätzlichen Simulationen RD1SD-base-01a und RD1SD-base-01b handelt es sich um
Sensitivitätssimulationen zur Bestimmung des atmosphärischen Schwefelbudgets. Hierzu wurde
in  01a eine zusätzliche Diagnostik zur Bestimmung des „wet-scavenging“ verwendet und in
01b die  Flüssigphasenchemie  im  Modell  um  die  explizite  Darstellung  zusätzlicher
Schwefelverbindungen erweitert. Es konnte damit gezeigt werden, dass das Schwefelbudget in
EMAC geschlossen  ist  und  die  einzelnen  Senkenbeiträge  (nasse  und  trockene  Deposition,
Sedimentation) konnten bestimmt werden.

• Die  Simulationen  in  T42L47MA Auflösung  wurden  nicht  durchgeführt,  da  das  ESCiMo
Konsortium die Strategie geändert hat: In Zukunft sollen alle Simulationen konsistent in der
T42L90MA Auflösung durchgeführt werden, auch die Simulationen mit gekoppeltem Ozean.
Die erhöhten Ressourcenanforderungen (node-h und Speicherplatz) werden durch die bessere,
direkte  Vergleichbarkeit  (SST/SIC  „forced“  vs.  gekoppeltes  Ozeanmodell)  gerechtfertigt,
zudem  wird  die  Dynamik  der  Atmosphäre  (vor  allem  der  Stratosphäre)  durch  die  feinere
vertikale  Auflösung  (L90MA)  realistischer  dargestellt.  Außerdem  wird  die  Zahl  der
Simulationen  insgesamt  reduziert,  da  vergleichende  Simulationen  T42L90MA  (ohne
Ozeanmodell) – T42L47MA (ohne Ozeanmodell) – T42L47MA (mit Ozeanmodell) entbehrlich
werden.
Dieser Strategiewechsel erfordert  zunächst jedoch eine Parameteroptimierung („tuning“) des
gekoppelten  Modellsystems  in  T42L90MA/GR30L40  Auflösung.  Diese  Arbeiten  sind  aber
ohnehin nötig,  weil  wir gerade dabei sind EMAC mit einem alternativen Strahlungsschema
auszurüsten (mehr dazu im Antrag für den nächsten Antragszeitraum).

• Die  Simulation  RD2-base-01  konnte  bisher  nicht  durchgeführt  werden,  weil  die  genaue
Definition der Ref-D2 Simulation sowie einige der notwendigen Randbedingungen von CCMI2
nicht rechtzeitig zur Verfügung gestellt werden konnten. Inzwischen liegt die Definition vor und
die  Randbedingungen  werden  für  EMAC  z.Zt.  aufbereitet.  Die  Ressourcen  für  diese
Simulationen werden somit für den nächsten Antragszeitraum neu beantragt. 

• Die  Simulation  SD1SD-base-01 wurde  nicht  durchgeführt,  da  bereits  die  RD1SD-base-01
Simulation  mit  der  neuesten  Modellversion  (v2.55.0)  durchgeführt  werden  konnte  und  ein
Vergleich somit nicht mehr nötig war.

• Die Simulation C2-4xCO2rdO3 wurde noch nicht durchgeführt. Derzeit werden die 4 hierfür
im Jahr  2020 durchgeführten Simulationen im Rahmen einer  Masterarbeit  ausgewertet.  Die
Ergebnisse erfordern momentan die zusätzliche Simulation nicht und die Vorbereitung für die
Simulation (Erzeugung des Ozonfeldes) konnte aus damit verbundenen Zeitgründen noch nicht
durchgeführt werden. Es ist jedoch anzunehmen, dass die Simulation im weiteren Verlauf der
Analyse noch herangezogen werden muss. Im Antrag für 2022 werden die Ressourcen für die
Simulation daher erneut beantragt.

• Die Bereitstellung der  ERA5 basierten „nudging“-Daten für EMAC wurde fast  wie geplant
weitergeführt.  Allerdings wurden vom ECMWF für die Jahre 2000 – 2006 neue, korrigierte
Daten (ERA5.1) zur Verfügung gestellt. Die Prozessierung dieser Daten wurde, in Vorbereitung
für die Simulation  RD1SD-base-01, vorgezogen. Ebenso die Aktualisierung der Zeitreihe bis
2021/02. Die Vorprozessierung (Schritt 1, auflösungsunabhängig) des ursprünglich geplanten
Zeitraumes 1950 – 1978 konnte nicht  gleichzeitig  durchgeführt  werden,  da der  notwendige
Speicher unter /work im letzten Antrag nicht genehmigt wurde. Die notwendigen Ressourcen
werden  somit für den nächsten Antragszeitraum erneut beantragt. 



simulation resolution number of
simulated

years

node-h /
year

data size 
/arch

[TByte/year]

Node-h
(Broadwell, 36c)

data size
/arch

[TByte]

RD1-base-01 T42L90MA 70 237,9 3,42 16651 239,35

RD1SD-base-01 T42L90MA 41 270,7 5,73 11097 234,78

RD1SD-base-01a T42L90MA 1 269,3 5,47 269 5,47

RD1SD-base-01b T42L90MA 1 330,7 6,37 331 6,37

„nudging“ Daten

 ERA5.1  
(2000 – 2006)

RAW 7 1,15 8,05

PRE 7 1,82 12,7148

T42L90MA 7 0,11813

T42L41DLR 7 0,05603

T63L31ECMWF 7 0,0955336

T63L90MA 7 0,259921

T106L90MA 7 0,722027

ERA5
(2000 – 2020)

RAW 1 1,15138

PRE 1 1,81995

T42L90MA 1 0,0169087

T42L41DLR 21 0,160112

T63L31ECMWF 21 0,272964

T63L90MA 13 0,48274

T106L90MA 8 0,825376

SUMME  2021 28348 512,72

Tabelle 2: Übersicht über die verbrauchten Ressourcen im Jahr 2021 bis zum Stichtag 15.07.2021. 

Zusätzlich wurden bis zum Stichtag 593 node-h für Vor- und Nachprozessierung,  Testsimulationen,
"debugging" und die Vorbereitung weiterführender Modellsetups verwendet.
Die  Aufbereitung  und der  "upload"  der  geforderten  Daten  für  CCMI-2 wurde  in  2021  begonnen.
Zudem wurde die Übertragung der CCMI-1 Daten von /arch nach /doku bzw. in die CERA Datenbank
vorläufig abgeschlossen und es konnte ein weiterer DOI vergeben werden: 

• https://doi.org/10.26050/WDCC/RC1   (bereits 2020)
• https://doi.org/10.26050/WDCC/RC2   (bereits 2020)
• https://doi.org/10.26050/WDCC/RC1SD   (2021)

Ausblick

Im nächsten Bewilligungszeitraum (d.h. 2022) sollen im Rahmen dieses Projektes die Simulationen für
den  nationalen  Beitrag  zu  CCMI-2  weitergeführt  werden.  Dies  sind  in  einem  nächsten  Schritt
insbesondere  je  ein  3er  Ensemble  aus  Projektionen  1950-2100  (RD2-base),  einmal  mit
vorgeschriebenen  SST/SIC  und  einmal  mit  gekoppeltem  Ozeanmodell.  Zudem  soll  eine  weitere
„specified  dynamics"  Simulation  unter  Einbeziehung  eines  detaillierten  troposphärischen  Aerosol-
Submodells durchgeführt werden. Dazu ist es auch notwendig, die Vorprozessierung der ERA-5 Daten
weiterzuführen. Darüber hinaus soll die Übertragung der Daten von /arch nach /doku bzw. in die CERA
Datenbank für die Simulationen der Phase 2 von CCMI begonnen werden.

https://doi.org/10.26050/WDCC/RC1
https://doi.org/10.26050/WDCC/RC1SD
https://doi.org/10.26050/WDCC/RC2
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